
Integrations- und Ausländerbeauftragte   Ablauf des Fachtags 2018 
Jobcenter Dresden   Stand: 18. Oktober 2018 

Vielfalt als Ressource? 
Gemeinsamer Fachtag der Stadtverwaltung sowie des Jobcenters  Dresden 
 

am 14. November 2018, 8.30 Uhr bis 17 Uhr im Jobcenter Dresden, Budapester Straße 30,  

01069 Dresden 
 
Anmeldung ab 8 Uhr möglich 

Ablauf: 
 

Zeit Programmbestandteile Verantwortung 

8.30 Uhr Begrüßung sowie organisatorische Hinweise (VA 3) Moderator: Mike Brendel, 
Institut B3 
 

8.35 Uhr Grußworte an die Teilnehmenden Dr. Kristin Klaudia Kaufmann, 
Beigeordnete für Arbeit, Soziales, 
Gesundheit und Wohnen, Jan 
Pratzka, Geschäftsführer des 
Jobcenters Dresden 

8.50 Uhr „Wir sind auf dem Weg“ - Bestandsaufnahme und 
Perspektiven zum Stand der interkulturellen Öffnung der 
Stadtverwaltung Dresden  

Kristina Winkler, Integrations- 
und Ausländerbeauftragte 
 

9 Uhr Die berufliche Integration von Geflüchteten seit 2015 – 
Bilanz und Perspektiven 

Philipp Schäfer, Bereichsleiter 
Integration im Jobcenter Dresden 

9.10 Uhr Moderation und Überleitung zum Impulsreferat 1 
 

Moderator: Mike Brendel, 
Institut B3 

9.15 Uhr Impulsreferat 1 
 
„Vorteil Vielfalt. Diversity als Managementstrategie für 

Behörden“  

Andreas Merx, Pro Diversity, 
Berlin  

10.15 Uhr  Fragen zum Impulsreferat 1 
 

Moderator: Mike Brendel, 
Institut B3 

10.25 bis 
10.45 Uhr 
 

 
Kaffeepause und Infomarkt in VA 1 

 

Versorgung durch Cafe‘ Halva 

10.45 Uhr Impulsreferat 2 
 
„Die Macht der Bilder“ - Menschenbilder und deren 

Einfluss auf das behördliche Handeln (Arbeitstitel) 

Miriam Camara, AKOMA Bildung 
& Kultur, Berlin  
 

11.45 Uhr Fragen zum Impulsreferat 2 
 

Moderator: Mike Brendel, 
Institut B3 

11.55 bis  
13 Uhr 

 
Mittagspause und Infomarkt in VA 1 

 

Kantine des Jobcenters, 
Selbstzahler  

13 bis  
14.15 Uhr 

Forum 1.1 (Raum GR 3) 
„Tut Gutes und sprecht darüber!“ 
(Vorstellung des Fachinformationszentrums Zuwanderung 
Dresden des IQ-Netzwerkes Sachsen sowie der Arbeit des 
Vereins Wirtschaft für ein weltoffenes Sachsen e. V.)  
 

Moderation: Philipp Schäfer, 
Jobcenter, Kai Tröger, IQ-
Netzwerk Sachsen, 
Katrin Fischer, Vorstandsmitglied 
Wirtschaft für ein weltoffenes 
Sachsen e. V.  
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  ... 

13 bis  
14.15 Uhr 

Forum 1.2 (Raum GR 4) 
Diversity Management an der Technischen Universität 
Dresden – Bilanz und Perspektiven (Arbeitstitel) 
 

Moderation: Daniela Glatzer, 
Bildungsbüro, Dr. Cornelia 
Hähne, Leiterin der Stabsstelle 
Diversity Management  

13 bis  
14.15 Uhr 

Forum 1.3 (Raum GR2) 
„Management der Vielfalt“ – (k)ein Thema der 
Stadtverwaltung Dresden? 
 

Moderation: Ute v. Seckendorf, 
Institut B3, Dr. Peter Lames, 
Beigeordneter für Finanzen, 
Personal und Recht, Dr. Hussein 
Jinah, städtischer Mitarbeiter mit 
Migrationshintergrund, Ines 
Leiteritz, Vorsitzende des 
Gesamtpersonalrates der 
Stadtverwaltung Dresden, 
Gesprächspartner: Andreas 
Merx, Pro Diversity, Berlin  

13 bis  
14.15 Uhr 

Forum 1.4 (Raum VA 4) 
Auf den 2. Blick:  Menschenbilder in Behörden erkennen 
und konstruktiv verändern (Arbeitstitel) 

Moderation: Bernd Stracke, 
Institut B3, Impuls und 
Gesprächspartnerin: Miriam 
Camara, AKOMA Bildung & 
Kultur, Berlin, Luciana Marinho 
Schollmeier Jugendamt, Dr. 
Gabriele Albrecht-Andrassy, freie 
Dozentin und Trainerin  

14.15 bis 
14.45 Uhr 
 

 
Kaffeepause und Infomarkt in VA 1 

Versorgung durch Cafe‘ Halva 
 

14.45 bis 16 
Uhr 

Forum 2.1 (Raum GR 4) 
„Tut Gutes und sprecht darüber!“ 
(Vorstellung des „Selbstcheck INTEGRATION“ für Angebote 
der offenen Kinder-, Jugend- und Familienarbeit, der 
Kommunikationskarten der Bildungskoordinatoren sowie 
ausgewählter mehrsprachiger Angebote auf der 
städtischen Internetseite) 

Moderation: Cornelia Beyer, 
Bildungsbüro, Claudia Bühring 
und Luciana Marinho 
Schollmeier, Jugendamt, Daniela 
Glatzer, Bildungsbüro, Daniel 
Heine, Amt für Presse und 
Öffentlichkeitsarbeit  

14.45 bis 16 
Uhr 

Forum 2.2 (Raum GR 3) 
„Die Charta der Vielfalt – Vielfalt erfolgreich unternehmen.“ 

Betina Psyk, Projektleiterin 
DIVERSITY CHALLENGE, Charta 
der Vielfalt e. V.,  
Gesprächspartner: Andreas 
Merx, Pro Diversity, Berlin 

14.45 bis 16 
Uhr 

Forum 2.3 (Raum VA 4) 
„Auf den 2. Blick: Menschenbilder in Behörden und deren 
Einfluss auf die gesellschaftliche Teilhabe von Migrantinnen 
und Migranten“ (Arbeitstitel) 
 

Moderation: Ute v. Seckendorf, 
Institut B3, Impuls und 
Gesprächspartnerin: Miriam 
Camara, AKOMA Bildung & 
Kultur, Berlin, Dr. Hussein Jinah, 
Integrations- und 
Ausländerbeirat Dresden, 
Elisabeth Schäckel, Bibliothek 
Dresden-Neustadt, Dr. Asad 
Mamedow, Ausländerrat 
Dresden e. V.  
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14.45 bis 16 
Uhr 

Forum 2.4 (Raum GR 2) 
Endstation Hilfsarbeit? Wie weiter nach der beruflichen 
Erstintegration von Geflüchteten? 

Moderation: Bernd Stracke, 
Institut B3, Marcus Oertel, 
Bildungsbüro, Elke Siebert, 
Agentur für Arbeit Dresden 
Philipp Schäfer, Jobcenter 
Dresden, Dr. Gesa Busche, 
Sächsischer Flüchtlingsrat e. V.  

16 bis  
16.45 Uhr 

Vorstellung der Ergebnisse der Workhops durch die 
Moderatoren/-innen im Raum VA 3 
 

Moderator/-innen der Foren und 
Mike Brendel, Institut B3 

bis 17 Uhr Abschlussworte  
 

Kristina Winkler, Integrations- 
und Ausländerbeauftragte 

 
Infomarkt  
 
Charta der Vielfalt e. V.  
Wirtschaft für ein weltoffenes Sachsen e. V.  
Fachinformationszentrum Zuwanderung/IQ-Netzwerk Sachsen  
TU Dresden - Stabsstelle Diversity  
TU Dresden - Centrum für Demografie und Diversität (CDD)  
Bildungskoordinatoren für Neuzugewanderte 
KAUSA - Arbeitsmarktmentoren  
Andrassy Consulting  
Gemeinsamer Arbeitgeberservice der Agentur für Arbeit Dresden und des Jobcenters Dresden 
 
Personalamt der Stadtverwaltung Dresden  
Amt für Presse und Öffentlichkeitsarbeit   
Integrations- und Ausländerbeauftragte  
Beauftragte für Menschen mit Behinderungen  
Gleichstellungsbeauftragte für Frau und Mann 
 
MOBA – Ausländerrat  
JMD – Kindermigrationsdienst  
Sächsischer Flüchtlingsrat e. V.  
Antidiskriminierungsbüro Sachsen  
 
Bündnis gegen Rassismus  für ein gerechtes und menschenwürdiges Sachsen sowie 
Ausstellung „weiß-schwarz – Was wäre wenn …. Neue Perspektiven auf gewohnte Bilder“ des 
Entwicklungspolitischen Netzwerkes Sachsen e. V.  


